
 

 

 

 

17. Juli 2026 

Sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

nun ist das „lange“ Jahr des Schuljubiläums zu Ende gegangen. Eine lange Reihe von Veranstal-

tungen hat uns seit April 2025, dem offiziellen 120. Geburtstag des Abtei-Gymnasiums, immer 

wieder die bunte Vielfalt des Schulgeschehens, aber auch die tragenden Wesenszüge unserer 

Schule vor Augen geführt. Ein besonderer Höhepunkt war zweifellos die gemeinsame Fahrt nach 

Rom, die uns noch lange in guter Erinnerung bleiben wird; den Schlusspunkt bildete das 

Schulfest am 04. Juli 2026 mit einem Festhochamt und einem reichen Angebot an Aktionen durch 

die Klassen und Stufen. Das Motto des Jubiläumsjahres hatten wir dem ersten Brief des Apostels 

Paulus an die Gemeinde in Thessaloniki entnommen: „Prüfet alles und behaltet das Gute“. Diese 

Haltung macht es möglich, dankbar auf die Menschen zurückzuschauen, die den Betrieb der 

Schule über den langen Zeitraum ermöglicht und trotz aller Widerstände aufrechterhalten haben. 

Es macht zugleich Mut, nach vorn zu schauen und das Notwendige zu erneuern. Die im Mai 

durchgeführte Qualitätsanalyse hat uns dazu wertvolle Impulse gegeben; der Abschlussbericht 

liegt der Schule inzwischen vor und wird nach Beratungen mit dem Schulträger und in den 

schulischen Gremien voraussichtlich zeitnah nach den Sommerferien in geeigneter Form der 

Schulgemeinschaft zugänglich sein. 

 

Wir verabschieden uns zum Schuljahreswechsel von unserer Kollegin Tanja Bous. Sie war seit 

Februar 2019 Teil unserer Schulgemeinschaft und hat zahlreiche Impulse in ihrem Fachunter-

richt, den Fachkonferenzen und Gesamtkonferenzen gesetzt. Zuletzt hat sie die Lehrerausbildung 

an unserer Schule federführend koordiniert und die Lehramtsanwärter des Studienseminars 

Duisburg betreut. Nun wechselt sie in den öffentlichen Schuldienst; unsere besten Wünsche 

begleiten sie. Neu an unserer Schule können wir Herrn Carlos Wienhofen Martín begrüßen; nach 

dem Studium der Fächer Sport und Spanisch hat er seine schulpraktische Lehrerausbildung am 

St. Hildegardis-Gymnasium in Duisburg absolviert. Wir freuen uns auf Sie; möge Gottes Segen Sie 

bei Ihrer Tätigkeit begleiten! Unsere Referendare Herr Maximilian Wykidanez und Frau Jessica 

Xhihanka übernehmen mit dem neuen Schuljahr selbstständigen Unterricht; auch Ihnen 

wünschen wir viel Erfolg. Außerdem wird Frau Lischer aus der Elternzeit zurückkehren. Dadurch 

wird es zu zahlreichen Lehrerwechseln in allen Klassen kommen; der neue Stundenplan wird 

rechtzeitig zu Schuljahresbeginn fertig sein und ist dann wie gewohnt über Untis abrufbar. Der 

Unterricht beginnt wie gewohnt am Mittwoch (02.09.2026) mit einem Gottesdienst für die ganze 

Schulgemeinde, bei gutem Wetter auf dem Schulhof. An diesem Tag endet der Unterricht um 

13 Uhr, es wird kein Mittagessen angeboten. 

 

Das Abtei-Gymnasium bietet mittlerweile seit fast zwanzig Jahren eine warme Mittagsmahlzeit an; 

für die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I ist die Teilnahme verpflichtend, für die 

Oberstufe möglich. In dieser langen Zeit konnten wir den Preis stets halten. Die allgemeine 

Kostenentwicklung zwingt unseren Caterer nun dazu, die Preise anzupassen. Der Preis für das 

Mittagessen wird ab August 4,10 € betragen; wir bitten Sie daher, die Höhe des erteilten 

Dauerauftrags anzupassen und monatlich 37 € als Abschlagszahlung zu überweisen. Wie bisher 

erfolgt am Schuljahresende eine Abrechnung durch die Kinderzeit. 



 

 

 

 

In den Sommerferien wird die Schule in der ersten und letzten Woche zu den üblichen Zeiten 

erreichbar sein; für die Wochen dazwischen entnehmen Sie aktuelle Informationen bitte wie 

gewohnt unserer Homepage. Aufgrund von Bauarbeiten im Verwaltungsbereich finden Sie das 

Sekretariat in den Ferien in der ersten Etage im Lehrerzimmerbereich. 

 

Für die Ferienzeit wünsche ich uns allen gute Erholung, viele spannende Eindrücke, Abstand von 

der Hektik der vergangenen Wochen und die Möglichkeit, Kraft für das neue Schuljahr zu tanken 

– und schließlich uns allen Gottes reichen Segen. 

 

Mit freundlichen Grüßen   


